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BANGKOK An der einen Stra-
ßenseite dampfende Garkü-
chen und Saftstände mit auf-
getürmten Passionsfrüchten,
vis-à-vis haben Reisende in
kleinen Hotellobbys und
Massagesalons Platz genom-
men. Mit wedelnden Hand-
bewegungen hält der Fahr-
radguide seiner Gruppe den
Weg neben Autorikschas und
Taxis frei. Am Fluss biegt die
behelmte Zweiradtruppe in
eine enge Gasse ein. In den
zur Straße hin offenen Häu-
sern hocken Familien und
löffeln Suppe. Zwischen lie-
bevoll geschmückten Haus-
altären und Wäscheleinen
spielen Kinder. Sie winken
den Pedalrittern zu, bevor
die Kurs auf einen Tempel
mit Goldbuddha nehmen,
kreuz und quer durch einen
Obst- und Blumenmarkt kur-
ven und am Golden Mount
gemeinsam mit Mönchen
den Blick über Bangkoks Dä-

Drei Nächte in Bangkok
ZWISCHENSTOPP Bang-

kok ist Ausgangspunkt

für Reisen ins thailän-

dische Hochland und

in die Badeparadiese

Krabi oder Ko Samui.

Die meisten Touristen

sehen sich vor der Wei-

terfahrt nur schnell im

Königspalast um. Da-

bei wartet die Stadt am

Chao Phraya-Fluss mit

zahlreichen Attraktio-

nen auf. VON CLAUDIA PIUNTEK

cher und den Fluss schwei-
fen lassen. Zum Sonnenun-
tergang gibt es einen Drink in
einem idyllisch gelegenen
Lokal am Wasser. Ein Rad-
führer bildet die Vorhut, ei-
ner fährt hinten und lotst
auchdenletztenTouristensi-
cher zum Ausgangspunkt im
Travellerviertel Banglam-
phoo. Die Ausflügler haben
sich während der vierstündi-
gen Sunset-Tour nicht nur
das unbekannte Bangkok ab-
seits der Touristenpfade,
sondern auch einige ver-
steckte Sehenswürdigkeiten
gleich mit erstrampelt und

das Abendessen in einem der
Straßenrestaurants an der
Khao San Road redlich ver-
dient. Einen ganzen Tag soll-
ten Urlauber für den Königs-
palast, den angrenzenden
Tempel des Smaragdbud-
dhas (Wat Phra Kaeo, 8.30-
15.30 Uhr, Eintritt zusam-
men 13 Euro) und das älteste
Kloster der Stadt (Wat Pho, 8-
17 Uhr, 2,50 Euro Cent) ein-
planen. Hinter den weißen
Mauern des Grand Palace
tauchen sie in eine märchen-
hafte Welt goldener Rundtür-
me und kunstvoller Wand-
malereien ein. Der eigentlich
aus Jade gefertigte Smaragd-
buddha ist Thailands bedeu-
tendstes Heiligtum, im etwas
südlich gelegenen Kloster
Wat Pho gibt es einen liegen-
denRiesenbuddhazubestau-

nen, der gerade ins Nirwana
hinübergleitet. Nach so viel
Kultur im Tempelbezirk
steht am dritten Tag Einkau-
fen auf dem Programm. Zu-
erst geht es per Skytrain bis
zur Station Siam Central. In
dem Megakaufhaus Siam
Paragon gibt es Designerware
und ein beeindruckendes
Aquarium (Siam Ocean
World, 9-21 Uhr, 23 Euro), in
dem Haie und Mantas ihre
Bahnen ziehen.

Schnäppchenjäger leben
ihrenKaufrauscheheranden
T-Shirt,Taschen-undTrödel-
ständen des Chatuchak
Weekend Markets aus (Fr 18-
24, Sa/So 6-18 Uhr). Wer
nicht handeln mag, bringt als
Souvenir garantiert eine
Chipkarte voller Fotos mit
nach Hause.

Fahrradguide Ant wartet in einer Gasse.

In der Nähe der Station Siam Central gibt es riesige Einkaufszentren. MERSMANN (2)

SCHWEDEN

Wanderfestival
am Siljan-See
# Rund um den 290 km² großen
Siljan-See im Herzen der Provinz
Dalarna gibt es unzählige fan-
tastische Wanderwege, die das
Wandererherz höher schlagen
lassen. Eine kleine Auswahl da-
von steht beim diesjährigen Wan-
derfestival in Rättvik auf dem
Programm, das vom 27. bis 29.
September Wanderlustige auf
teils neue und verschlungene
Pfade führen will. Das Portfolio
reicht von einer kurzen, medi-
tativen Wanderung am Abend
über eine mittellange Strecke
von 9 km bis hin zu einer 20 km
langen Wanderung auf dem alten
Sennhüttenpfad, der im Rahmen
des Wanderfestivals nach erfolg-
ter Neuausschilderung und „Re-
novierung“ neu eingeweiht wird.
Insgesamt stehen vier geführte
Wanderungen über das Wochen-
ende verteilt zur Auswahl. Ein
Wanderpass, der alle Wanderun-
gen sowie den Transfer von den
Sammelpunkten zum Start der
Wanderung beinhaltet, kann zum
Preis von SEK 300 (ca. 35 Euro)
gebucht werden, einzelne Touren
kosten zwischen SEK 100 (ca.
11,50 Euro) und SEK 150 (ca.
17,15 Euro).
. ..........................................................

www.123minsida.se/vandringsfes-
tival/26672221 (nur Schwedisch) oder
www.visitrattvik.se, www.visitdalar-
na.se/de

POLEN

Mit neuer App
durch Krakau
# Polens Kulturstadt Kraków
(Krakau) hat seit Kurzem ihre
erste offizielle Reiseführer-Ap-
plikation für mobile Endgeräte.
Zunächst können Besitzer von
Geräten mit Android-System die
umfassenden Dienste des Pro-
grammes „myKRK“ nutzen.
Noch in diesem Jahr soll auch
eine Version für iOS-Geräte fol-
gen. Die App „myKRK“ kann
derzeit über GooglePlay sowie
von der Homepage der Stadtver-
waltung auf das mobile Endgerät
installiert und im Anschluss als
offline-Stadtführer genutzt wer-
den. Erhältlich ist es in einer
polnischen sowie einer englisch-
sprachigen Version. Die Infor-
mationen sind nach sechs Ka-
tegorien geordnet: praktische
Infos, Sightseeing, Stadtverwal-
tung, öffentlicher Nahverkehr,
Aktuelles, Stadtplan sowie
„Mein Krakau“.

. ..........................................................

www.krakow.pl/mykrk

NACHRICHTEN

Bangkok abseits der Touristenpfade
Radtouren: Themen-Rad-
touren (Bangkok und Um-
gebung) unterschiedlicher
Schwierigkeitsgrade hat der
Anbieter Spiceroads im Pro-
gramm. Inklusive Guide,
Fahrrad und Ausrüstung ab
28 Euro (www.spice-
roads.com).
Hotel: Einen herrlichen Aus-
blick über Bangkok bietet
das am Fluss gelegene Mill-

REISE-INFORMATIONEN

.. .....................................................................................................................................

ennium Hilton Bangkok. Er-
reichbar ist das Fünf-Ster-
ne-Hotel per Bootshuttle,
Auto oder mit dem Skytrain.
Doppelzimmer für 2 Perso-
nen ab 105 Euro (www.hil-
ton.de/bangkok).
Infos: Die besten Infos über
Bangkok und den Rest des
Landes bietet der Stefan
Loose-Band „Thailand“, 960
Seiten, 26,95 Euro.


